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DER KARTHÄUSER

Karthause 1:
Altpapier 23.02.
Gelber Sack 04.02.

25.02.
Weihnachtsbäume 06.02.

Karthause 2:
Altpapier 23.02.
Gelber Sack 04.02.

25.02.
Weihnachtsbäume 05.02.

Karthause 3:
Altpapier 23.02.
Gelber Sack 04.02.

25.02.
Weihnachtsbäume 05.02.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 27.02.
Gelber Sack 05.02.

26.02.
Grünschnitt -

ABFUHRTERMINE 
IM FEBRUAR

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Ortsring-Treffen
im Januar

Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 13.  Feb-
ruar, um 19.30  Uhr in der
Gaststätte „Karthäuser Treff“
statt. Inte-ressierte Bürger/-
innen sind herzlich will-
kommen.
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„Es ist zum Heulen“, beschrieb
der Vorsitzende des Förderver-
eins Pro Konstantin, Harald Pohl,
seine Gefühlslage, nachdem er
am Samstagmorgen (5. Januar)
in „seinem Fort“ auf der Kar-
thause vor den Trümmern eines
nächtlichen Brandes stand. Es
muss ein großes Feuer gewesen
sein, das hier im Fort Konstantin
in der Zeit zwischen Freitag-
abend und Samstagmorgen ge-
wütet hat. Denn: Der Schaden,
der sich beim Betreten der Kase-
matten auftut, ist immens und
wurde, nach dem man sich eini-
ge Tage später einen Überblick
verschafft hatte, auf rund 70.000
Euro beziffert. Nach der Sach-
lage und den ersten Ermittlun-
gen ging die Polizei von Brand-
stiftung aus, was sich schließlich
bei einer zweiten Untersuchung
am Dienstag darauf bestätigte.
Der Brand wurde im Keller des
Forts gelegt, allerdings konnte
der eingesetzte Spürhund „Fax“
keinen Brandbeschleuniger er-
mitteln, sodass man wohl davon
ausgehen muss, dass sich der
oder die Täter Zugang ins Fort
verschafft haben. Im Keller des
Fort, wo am Tag vor dem Brand
noch etwa 18-20 Holzbalken
gelagert waren, fand die Feuer-
wehr nur noch kleine Glutnester,
die sie schließlich allesamt ab-
löschte. Von dort aus hatten sich
die Flammen dann durch die
Holzabdeckungen der ehemali-
gen Kanonenschächte hinauf in
die Räume ausgebreitet, die
sonst zum Feiern genutzt werden
und wo eine Ausstellung zum
Fort Konstantin gestanden hat.

Wo man auch hinschaute zeigte
sich hier nur noch ein Bild der
Verwüstung. Jahrelange Arbeit
vieler ehrenamtlicher Helfer war
den Flammen zum Opfer gefallen
– eine Schande! 

Am Freitagabend (4.1.) gegen 20
Uhr war noch alles in Ordnung.
Das jedenfalls meint der Hau-
stechniker Klaus Muth, der an
diesem Abend als Letzter das
Fort verlassen und wie immer
„alle Türen abgeschlossen hat-
te“. Als er am nächsten Morgen
zum Aufschließen des Forts ein-
traf, sah er schon am Eingang,
dass es in den Kasematten ge-
brannt hatte: Ein Fenster war
schwarz und zerstört, an der
Außenfassade schwarzer Ruß.
Ein dementsprechender Geruch
war bereits von Weitem zu ver-
nehmen. Somit kann die Tatzeit
von Freitagabend auf Samstag-
morgen eingegrenzt werden. 
Vielleicht haben ja angrenzende
Bewohner in dieser Nacht etwas
bemerkt und können evtl. für die

Ermittlungen Informationen ge-
ben. Denn ein Brand von diesem
Ausmaß kann eigentlich nicht
völlig unbemerkt geblieben sein.
Wer also evtl. verdächtige Per-
sonen im Bereich des Forts Kon-
stantin gesehen oder Rauch-
geruch wahrgenommen hat, wird
gebeten sich unter Tel. 103-1 mit
der Polizei Koblenz in Verbin-
dung zu setzen. 
So groß die Enttäuschung und
die Resignation bei Harald Pohl
am Tag des Brandes war, so
erfreuter zeigte er sich wenige
Tage später: „Die Unterstützung
ist enorm“, freut sich der Vor-
sitzende. Das ist auch ein Ver-
dienst der Arbeitsgemeinschaft
Koblenzer Karneval (AKK), deren
Vorstand an die Gäste der

Inthronisation appelliert hatte,
für das Kulturdenkmal zu spen-
den – mit großem Erfolg. So stell-
te der Lions Club Koblenz spon-
tan 3.000 Euro zur Verfügung.
Auch Privatpersonen haben ihre
persönliche Arbeitskraft ange-
boten oder aber monetäre Hilfe
für das Wiederherstellen der
Räume bereitgestellt, sodass,
wie Harald Pohl mitteilt, der
materielle Schaden des Vereins
schon fast gedeckt ist.

Wer dem Verein ebenfalls helfen
möchte, kann an „Pro Konstan-
tin“, Konto 101 43 98 bei der
Sparkasse Koblenz, BLZ 570 501
20 spenden. Infos zu Fort und
Verein gibt es auch im Internet
unter www.pro-konstantin.de
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Brand verursacht immensen Schaden im Fort Konstantin
Jahrelange ehrenamtliche Arbeit des Fördervereins in den Flammen verbrannt – Unterstützung ist enorm

Günter Reusch (r.), Brandermittler der Polizei Koblenz (K4), bei den
Ermittlungen im Keller des Forts, von wo aus sich der Brand aus-
gebreitet haben soll. An dieser Stelle standen tags zuvor etwa 18-
20 große Holzbalken. Fotos: Oliver Schupp
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Dr. Michael Gross & Dr. Susanne Schmelz
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel 1032460
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Es war keine Überraschung, dass
die langjährige Vorsitzende der
Kirmesgesellschaft St. Beatus,
Doris Gärtner, für eine weitere
Amtsperiode nicht mehr zur
Verfügung stehen wird. In einem
Schreiben an die Mitglieder hat-
te sie bereits im Vorfeld der or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung angekündigt, dass sie
„nach zwanzig Jahren im ge-
schäftsführenden Vorstand“ die
Verantwortung abgeben möchte.
Die Suche nach einem/r neuen
Vorsitzenden hatte sich bereits
in den letzten Monaten als sehr
schwierig erwiesen, und den-
noch wurde nun ein geeigneter
Nachfolger für die engagierte
„Chefin“ – wie sie von den
Mitgliedern genannt wurde –
gefunden. Rund 50 Mitglieder
wählten den bisherigen stellver-
tretenden Vorsitzenden Hans
Peter Zirwes zum neuen „ersten
Mann“ der 418 Mitglieder zäh-
lenden Karthäuser Kirmesgesell-
schaft. Als neuer 1. stv. Vorsit-
zender wurde Erhard Maaß von

den Mitgliedern neu in den ge-
schäftsführenden Vorstand ge-
wählt. Unverändert bleibt die
Position des 2. stv. Vorsitzen-
den: Thomas Jungen wurde hier
in seinem Amt bestätigt.
Für das Amt der ersten Schrift-
führerin stand Michéle Maaß
ebenfalls nach jahrelanger Tätig-
keit nicht mehr zur Verfügung.
Für sie rückte Annegret Hüner-
feld vom Stellvertreter zur ersten
Schriftführerin auf. Für die Posi-
tion des 2. Schriftführers wählte
die Versammlung Oliver Schupp
neu in den Vorstand. Unverän-
dert bleiben dagegen die beiden
Posten des 1. und 2. Schatz-
meisters: Jasmin Bonk und
Melanie Bach wurden in ihren
Ämtern bestätigt. Ebenfalls un-
verändert bleiben die beiden
Kassenprüfer Paul Schwarz und
Manfred Killian. Hier wurde mit
Jutta Hanssen-Sowa zudem eine
„Reserve-Kassenprüferin“ dazu
gewählt.

Als Beisitzer bilden folgende Per-
sonen den erweiterten Vorstand,
der „en bloque“ gewählt wurde:
Jutta Becker, Thorsten Schnei-
der, Heiko Hünerfeld, Marion
Castor, Brigitte Zirwes, Joachim
Castor, Willi Breitbach, Michéle
Maaß, Doris Gärtner, Hans
Schmitt, Maren Schmitt, Fried-
helm Schmitt (Baummeister),
Joachim Kümmel, Heidi David,
Monika Raguse, Markus Wehren-
pfennig (Zeugwart), Günter Gil-
berg, Karl-Josef Jungen, Heinz
und Trudel Adams, Michael Kraft,
Franz Glöckner, Ursula Schwerin,
Roswitha Jung, Kurt Flöter, Lutz
Künast, Gisbert Lanzendörfer
sowie Rainer Esper.
Den scheidenden Vorstandsmit-
gliedern Doris Gärtner und
Michéle Maaß wurde zudem für
ihre langjährige Arbeit gedankt.
Neben einem Präsent und einem
Blumenstrauß gab es für die
geleistete Arbeit großen Beifall
von den Mitgliedern. (os)

Der Kreisverband der Senioren
Union der CDU Koblenz lädt
zusammen mit der Ortsgruppe
Karthause am Samstag, 23.
Februar, 16 Uhr, zum Neujahrs-
empfang in die Begegnungs-
stätte des DRK, An der Lieb-
frauenkirche in der Altstadt, ein.
Im Mittelpunkt eines Sektem-
pfangs steht das Schwerpunkt-
referat des Steuerberaters Ulrich

Thiemann mit dem Thema
„Demographische Entwicklung
und Finanzierung des Staates
durch Steuererhebung auch von
Senioren“. Die musikalische Um-
rahmung wird die aus Petersburg
stammende, bekannte Pianistin
Swetlana Travnikowa überneh-
men. Anmeldung ist unbedingt
bei der CDU/SU-Geschäftsstelle,
Tel. 37098, erforderlich.

Widerstand
gegen Polizei
Wegen einer „körperlichen Aus
einandersetzung“ nach einem
Hausfriedensbruch in der Alex-
anderstraße wurde die Polizei
am Samstag, 29.12., gegen
13.20 Uhr auf die Karthause
gerufen – der 21-jährige Täter
war laut Zeugen inzwischen
geflohen. 

Auf der Fahrt zum Tatort traf die
Streifenwagenbesatzung den
Mann dann in Begleitung einer
jungen Frau in der Simmerner
Straße an. Während der
Kontrolle widersetzte sich der
Verdächtige heftig gegen die
Polizisten und beleidigte sie
übel, wie die Polizei berichtet.
Auch die 19-jährige Begleiterin
machte demnach mit. Erst mit
der herbeigerufenen Verstär-
kung gelang es den Beamten,
das Pärchen zu bändigen und
zur Wache zu bringen. 
Ein Strafverfahren gegen beide
Personen wurde eingeleitet.

Hans Peter Zirwes löst Doris Gärtner ab
Karthäuser Kirmesgesellschaft St. Beatus wählte neuen Vorstand

Der neue geschäftsführende Vorstand der Kirmesgesellschaft St.
Beatus v.l.n.r.: Thomas Jungen, Annegret Hünerfeld, Hans Peter
Zirwes, Jasmin Bonk, Melanie Bach, Oliver Schupp und Erhard
Maaß. Foto: Jutta Hanssen-Sowa

Neujahrsempfang 
der Senioren Union
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Zuverlässige Partner
in schweren StundenEheschließungen

Julia Ursula Rosenthal,
Margaretenweg 7, Moselweiß,
und Nils Höfer, Layer Str. 34,
Moselweiß

Sterbefälle
Anna Elisabeth Glasmacher ,
geb. Kron, 
Layer Str. 45, 
Moselweiß

FAMILIENNACHRICHTEN

Wie schon in den Jahren zuvor,
trafen sich die Rhein-Mosel-
Sänger zu Beginn des Jahres mit
ihren Frauen und einigen Frauen
verstorbener Sangesbrüder, zum
traditionellen gemütlichen Start
ins neue Jahr im Pfarrheim St.
Beatus. Nach dem der Vorsitzen-
de Kunibert Greib die Anwesen-
den begrüßt hatte, wurde nicht
nur viel getrunken und geges-
sen, sondern auch gesungen
und gelacht. Mit der Erinnerung
an eine „Weiße Weihnacht“ und
der Frage was der Weihnachts-
mann Agathe wohl bringen mag,
ließ  Werner Dahmen noch ein-
mal etwas Weihnachtsstimmung
aufkommen. „Das Veilchen“ von
W.A. Mozart, einfühlsam vor-
getragen von Werner Einig,
wurde zur Blume des Abends
auserkoren. Einen besonderen
Tipp wie man seine Sorgen leicht
und einfach loswerden kann,
hatte Hermann Hünerfeld parat,
indem er  meinte „Schütt die
Sorgen in ein Gläschen Wein“.
Mit dem Hobellied „Da streiten
sich die Leut’ herum“ aus dem
Singspiel „Der Verschwender“
brachte er die Unsinnigkeit aller
Streitereien gesanglich zur
Sprache. Begleitet wurden die
drei Solisten am Klavier vom
Chorleiter Willi Schmidt. Dass

sich unter den Sängern auch
echte Karnevalisten befinden,
bewies Volker Veit, der schon mit
seinen Initialen V.V. – wie „Viel
Vergnügen“ für Stimmung sorgt.
Mit seinem Vortrag von der
„Alternativen Metzgerei“, in der
ein Viertel fettarme Salami 100 g
wiegt, beanspruchte er die Lach-
muskeln seiner Sangeskollegen.
Mit dem Vortrag vom „Eier
legenden krakelnden Huhn“
konnte Hermann Haberkamp
ebenfalls die Sänger zum Lachen
bewegen.  
Zum Abschluss sangen die
Rhein-Mosel-Sänger mit jugend-
lichem Schwung das „Chianti-
Lied“ sowie eine „Spanische Se-
renade“. Mit beiden Liedvorträ-
gen glänzten sie auch 2011
beim BUGA-Konzert am Schloss. 
Alles in allem war es wieder ein
gelungener und schöner Abend,
der allen Anwesenden bestimmt
noch lange in Erinnerung bleibt. 

Geselliger Jahresbeginn 
der Rhein-Mosel-Sänger
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„Zwischen Gestern und Morgen“
Fortsetzung der Filmreihe im Bundesarchiv am 12.2.

Mit dem Hildegard Knef-Film
„Zwischen Gestern und Morgen“
(1947) setzen das Kultur- und
Schulverwaltungsamt der Stadt
Koblenz und das Bundesarchiv
am Dienstag, 12. Februar, ihre
39. Filmreihe „Flüchtlinge und
Heimkehrer“ fort. Beginn im
Bundesarchiv Karthause ist um
19.30 Uhr.
„Zwischen Gestern und Morgen“
entstand 1947 unter der Regie
von Harald Braun. März 1947:
Nach fast 10 Jahren kehrt der
Zeichner Rott aus seinem
Schweizer Exil nach München
zurück. 1938 war er mit Glück
der Gestapo entkommen; man
hatte eine Hitler-Karikatur bei
ihm entdeckt.
Die Stadt München erstickt noch
immer in ihren Bombentrüm-
mern und Ruinen. Als Währung
dient die Ami-Zigarette „Lucky
Strike“ zu fünf Reichsmark das
Stück. Rott ist auf der Suche
nach seiner Jugendliebe Annet-
te. Sie ist inzwischen glücklich
verheiratet. So wird sich der

Heimkehrer seine neue Zukunft
gemeinsam mit dem 18jährigen
Trümmermädchen Kat (Hilde-
gard Knef) aufbauen.
Der Film kam als zweiter west-
deutscher Nachkriegsfilm der
amerikanischen Besatzungs-
zone in die Kinos (mit Lizenz der
Alliierten Militärzensur). Die
Film-Ateliers in Geiselgasteig bei
München boten sich an – sie
hatten die Kriegsschäden leid-
lich überstanden.
Es spielen mit: Viktor de Kowa,
Hildegard Knef, Willy Birgel,
Sybille Schmitz u.a.

Die Anwohner am Fort Konstan-
tin haben in jüngster Vergangen-
heit immer wieder Beschwerden
über ein zu schnelles Befahren
der Straße am Fort Konstantin
vorgebracht und insbesondere
auf die Gefährdung spielender
Kinder hingewiesen. Die vorhan-
denen Geschwindigkeitsdämp-
fenden Maßnahmen würden
nicht ausreichen.
Die Karthäuser Ratsmitglieder
Manfred Bastian (SPD) und Leo
Biewer (CDU) freuen sich, mit
und für die Anwohner, dass die
Verwaltung nun weitere Maß-
nahmen zur Verkehrsberuhigung
vorschlägt. Hierzu gehören:
- der Einbau einer weiteren
Plateauaufpflasterung vor dem
Haus Nr. 18
- eine Fahrbahneinengung zur
Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit an der Einmündung
der Seitenstraßen
- die Verbreiterung von drei vor-
handenen Pflanzenbeeten im
weiteren Streckenverlauf
- ein zusätzlich vorgezogener
Seitenraum an der Sporthalle

Die zwei großen Fraktionen von
CDU und SPD werden den Vor-
schlag der Verwaltung in den
städtischen Gremien unterstüt-

zen und für eine Bereitstellung
der notwendigen finanziellen
Mittel in den konsumtiven Haus-
halt des Jahres 2014 eintreten.

Biewer (l.) und Bastian (r.) lösen
damit ihr Versprechen ein,
mittelfristig im Jahr 2014 mit
zusätzlichen Maßnahmen zu
einer weiteren Verkehrsberuhi-
gung am Fort Konstantin beizu-
tragen. Sie danken allen Anwoh-
nern, städtischen Bediensteten
und sonstigen Unterstützern,
wie z. B. Harald Pohl, dem Vor-
sitzenden des Vereins „Pro Kon-
stantin“, die beim Gelingen mit-
gewirkt haben.

Pfarrgemeinderat besichtigte renovierten Kindergarten
Bei der ersten Sitzung des gemeinsamen Pfarrgemeinderats St.
Beatus und St. Hedwig,  am 17.01., im „Glaskasten“ zeigte die Lei-
terin des Kindergartens St. Hedwig, Uschi Laux, den Mitgliedern die
neuen Räume des Kindergartens. „Die renovierten Räumlichkeiten
sind sehr schön  geworden, und wir freuen uns mit  dem KiGa-Team
und den Kindern, dass sie bald in ihr neues Zuhause ziehen und die
jetzige  Unterkunft in den Containern verlassen können“, so die Mit-
glieder des Pfarrgemeinderates. (mb)/Foto: Privat

Karthäuser Ratsmitglieder
lösen Versprechen ein
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Bauchgurte, hochgezogene Bett-
gitter, abgeschlossene Haustü-
ren – dies alles sind freiheits-
entziehende Maßnahmen in der
Pflege, aber es geht auch an-
ders. Birgit Roehl-Hoffmayer,
Leiterin des ambulanten Pflege-
dienstes und Bianca Dreyer,
Qualitätsbeauftragte, erläuter-
ten am 16. Januar 2013 was frei-
heitsentziehende Maßnahmen
für den Betroffenen bedeuten
und welche Alternativen es gibt.
Meist veranlasst die Sorge um

die pflegebedürftigen Menschen
dazu, Maßnahmen wie das
Hochziehen des Bettgitters, oder
das Verschließen der Haustür
durchzuführen. Häufig sind sich
Pflegende nicht bewusst, dass
es zu Ängsten und Aggressionen

führen kann und diese Maß-
nahmen ein Eingriff in die
Menschenrechte sind. 
Im Rahmen der knapp zwei-
stündigen Informationsveran-
staltungen wurden die Besucher
darüber informiert, dass die
Geschwister de Haye’sche Stif-
tung versucht, sowohl stationär
als auch ambulant, freiheits-
entziehende Maßnahmen gänz-
lich zu vermeiden. Birgit Roehl-
Hoffmayer und Bianca Dreyer
gaben Tipps zu baulichen Alter-
nativen, wie Sensormatten,
Niedrigflurbetten und die En-
tfernung von Stolperfallen. Da
freiheitsentziehende Maßnah-
men häufig bei Demenzkranken
angewendet werden, wurden die
Besucher über Umgangsformen,

besonders bei Verhaltensauf-
fälligkeiten, informiert. Zum Ab-
schluss wurde über das breite
Spektrum von Hilfsangeboten,
sowie Erneuerungen die das
Pflegeneuausrichtungsgesetz

mit sich bringt hingewiesen. 
Mit geeigneten Hilfsmitteln kann
der Schutz pflegebedürftiger
Menschen auch ohne freiheits-
entziehende Maßnahmen ge-
währleistet werden. 

Fixierung von pflegebedürftigen Menschen? – Das muss nicht sein!
Infoabend der Geschwister de Haye’sche Stiftung zum Thema „freiheitsentziehende Maßnahmen in der Häuslichkeit“ 

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im Februar:

TüV + AU ab

Ölwechsel bis 3. Ltr.          ab

2 in 1 Tagfahrlicht 
+ Positionslicht (LED)
einfacher Anschluss auch für Endverbraucher

99,90 Euro (inkl. MwSt.)

86,90 Euro (inkl. MwSt., zzgl. Material)

29,70 Euro (inkl. MwSt., zzgl. Material)
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Der Winter hat die Region aktuell
fest im Griff. Dadurch einher-
gehend stellt sich das Problem
der Schneeräumung auf den
Straßen und Wegen. Eine Stra-
ßenreinigungssatzung der Stadt
Koblenz, die auch den Winter-

dienst beinhaltet, hat die Zu-
ständigkeiten zur Räumung
sämtlicher Straßen und Wege in
der Stadt und den Stadtteilen
klar geregelt. So sind öffentliche
Straßen und Gehwege durch den
Koblenzer Entsorgungsbetrieb

zu reinigen bzw. zu räumen.
Öffentliche Straßen im Sinne
dieser Satzung sind die dem
öffentlichen Verkehr gewidme-
ten Straßen, Wege und Plätze (§
1 Abs. 2 LStrG). Ein solcher, dem
öffentlichen Verkehr gewidmeter
Bereich ist nach der Satzung
auch das EKZ Berliner Ring,
Potsdamer Straße. Hier ist ge-
regelt, dass die Stadt dreimal
wöchentlich für die Reinigung
Sorge zu tragen hat. Einen
Winterdienst durch den Entsor-
gungsbetrieb sieht dies jedoch
nicht vor. Wie Thomas Ellrich,
Abteilungsleiter des Entsor-
gungsbetriebes, auf Nachfrage
des „Karthäuser“ mitteilt, „ist
die Reinigungsklassifizierung
nicht gleichzusetzen mit dem
Winterdienst“. Vielmehr sei es
auch in diesem Bereich erst ein-
mal Sache der Eigentümer, 1,50
Meter vor ihren Geschäften/
Häusern den Schnee zu räumen.
Darüber hinaus sei es dann
Sache der Stadt Koblenz den
weiteren Bereich zu räumen bzw.
zu streuen.  
Doch das dies scheinbar nicht

ausreicht, bzw. dies nicht in aus-
reichendem Maße erfolgt mo-
niert die Interessengemeinschaft
des EKZ jetzt bei „Der Kar-
thäuser“. So mussten die Ge-
werbetreibenden am 22. Januar
auf eigene Kosten einen orts-
ansässigen Hausmeisterdienst
mit der Schneeräumung beauf-
tragen, da die Fußgängerzone
zugeschneit war. „Gerade auf
der Karthause wohnen, u.a. auch
aufgrund der ansässigen Senio-
renheime, viele ältere Men-
schen, die bei diesem Wetter
und glatten Straßen-/Wege-
verhältnissen ihre Probleme
haben“, so der Sprecher der IG,
Peter Schmitt. Er sieht wie auch
seine Kollegen der IG EKZ, dass
der Winterdienst seitens der
Stadt nicht ausreicht, wenn die
Wege und insbesondere die
Zuwegungen zum EKZ wie im
Januar fast täglich zuschneien.
Als Gewerbetreibende wollen die
Geschäftsleute natürlich, dass
ihre Kunden das EKZ sicher er-
reichen, und so hatte man eben
kurzerhand eine Firma für den
Winterdienst beauftragt. (os)

Wer ist im EKZ für den Winterdienst zuständig?
Interessengemeinschaft moniert unzureichende Schneeräumung im und zum EKZ Berliner Ring

Am 22. Januar hatte die Interessengemeinschaft der Gewerbetreibenden auf eigene Kosten den Schnee im Einkaufszentrum von einer Firma
räumen lassen. 30 Minuten vor dieser Aufnahme war noch alles weiß. Fotos: Oliver Schupp

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, Mi.- Sa. ab 12 Uhr,
Mo.+  Di. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 

www.forsthaus-kuehkopf.de

Betriebsferien
Vom 4. bis einschließlich 27. Februar bleibt unser Gasthaus geschlossen

Sonntag, 3. März, 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee, Tee und Orangensaft!

on für Jeden nur 10,- Euro

Samstag, 10. März, 20 Uhr

Richard Knight, Tenor
Ein Abend mit dem Londoner Tenor Richard Knight, der bereits mit Hurts auf der

Bühne von Rock am Ring vor 80.000 Zuschauern gesungen hat. 
Er startet nun seine Solo-Karriere und performed seine Lieblingslieder.

VVK 8,- Euro, Abendkasse 10,- Euro
Einlass ab 18:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr

Samstag, 16. März, 19 Uhr:
Kaminweinprobe

Lernen Sie bei knisterndem Kaminfeuer in unserem gemütlichen „Kuhstall“ 10
Rotweine aus verschiedenen Anbaugebieten auf der Welt kennen. Ein informativer

und unterhaltsamer Abend mit der Koblenzer Weinberaterin Ute Heinz. Wir servieren
begleitend kleine Speisen die zu den jeweiligen Weinen abgestimmt wurden.

Pro Person 24,80 Euro

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team Zeisigstraße 85

56075 Koblenz
Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!
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Karthäuser Sternsinger sammelten rund 6.000 Euro
Ein Herzliches Dankeschön allen Karthäusern, die den diesjährigen Sternsingern der Pfarreienge-
meinschaft St. Beatus/St. Hedwig die Türen geöffnet und mit einer kleinen oder auch großen Gabe ihre
Verbundenheit mit den ärmeren Kindern dieser Welt demonstriert haben. Am Wochenende des 5. und
6. Januar waren wieder über 35 Kinder im Alter von 6 bis 16 Jahre auf der Karthause unterwegs um
Gelder für Projekte zu sammeln, die nun Kindern in Tansania Zugute kommen. Insgesamt wurden rund
6.000 Euro gespendet. Auch den kleinen Sterndeutern und den Erwachsenen, welche die Könige
begleitetet hatten, ein herzlicher Dank und Anerkennung dafür, dass sie ihre Freizeit für solche sozialen
Projekte opfern. „Dies ist heutzutage leider nicht mehr selbstverständlich“, wissen die Mitglieder des
Pfarrgemeinderates. Foto: Privat
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Am ersten Januarwochenende
zeichnete die Narrenzunft „Grün-
Gelb“ Karthause erneut zwei
Förderer des Vereins mit dem
„Goldenen Löwen“ aus. 
Die höchste Auszeichnung der
Narrenzunft wird für besonderen
Einsatz im Koblenzer Karneval
und vor allem für die NZGG ver-
liehen.
In diesem Jahr wurden die För-
derer Isabell Schulte-Wisser-
mann, Geschäftsführerin der
Koblenzer Brauerei, und Joachim
Castor von der Wella AG aus-
gezeichnet. Der Vorsitzende Ha-
rald Schütter dankte den Ge-
ehrten für ihr besonderes Enga-
gement zugunsten der NZGG und
überreichte den Ansteckorden.
Als Laudatoren fungierten Oliver
und Torsten Schupp.
Des Weiteren wurden in diesem
Rahmen die Mitglieder Volker
Steinel und Dr. Fritz Eckhardt zu
Senatoren des Vereins ernannt,
sowie langjährige Mitglieder mit

der goldenen, silbernen sowie
bronzenen Vereinsnadel geehrt.
Besonders hervorzuheben ist

hierbei Walter Schneider, der
bereits seit 50 Jahren Vereins-
mitglied ist. Im Anschluss ehrte

RKK-Präsidiumsmitglied Theo
Schäfges schließlich sehr ver-
diente Mitglieder der Narren-
zunft mit der Goldenen- bzw.
Silbernen RKK-Verdienstmedail-
le. Für ihr großes Engagement im
Verein und der Kowelenzer Fase-
nacht wurde Helga Keutgen mit
der silbernen Verdienstmedaille
ausgezeichnet. Mit „Gold“ wur-
den Gaby und Harald Schütter
sowie Peter Keutgen geehrt. 
Als besonderes Schmankerl für
Augen und für Ohren unter-
hielten die erfolgreiche „Löwen-
garde“ der Narrenzunft sowie der
Fanfarenzugs Karthause die
närrischen Gäste. 
Im Anschluss an den offiziellen
Teil fand schließlich der tradi-
tionelle Uniformappell der
„Grün-Gelben“ statt. Nach Über-
prüfung der Uniformen auf Sau-
berkeit und Vollständigkeit
wurde der Sessionsorden über-
reicht. Weitere Fotos der Veran-
staltung auf Seite 15. (jh)

Narrenzunft „Grün-Gelb“ verleiht „Goldenen Löwen“ 
an Isabell Schulte-Wissermann und Joachim Castor
RKK-Verdienstmedaille für vier aktive NZGG-Mitglieder – Walter Schneider für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt

Isabell Schulte-Wissermann (3.v.l.) und Joachim Castor (Mitte)
wurden mit der höchsten Auszeichnung der Narrenzunft, dem
„Goldenen Löwen“ geehrt. Foto: Elke Schlegel
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...am 5. Januar bei der Fahrzeugübergabe der „Sternenflotte“ an die Tollitäten im Autohaus Mercedes Benz in Koblenz. Fotos: O. Schupp

...am 31. Dezember bei der Silvesterparty in der „Koblenzer Weihnachtsstube“ und auf dem Zentralplatz. Fotos: Oliver Schupp
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...am 6. Januar bei der Inthronisation von Prinz Peter und Confluentia Christiane in der neuen Rhein-Mosel-Halle. Fotos: Oliver Schupp
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...am 7. Januar bei der Verleihung des „Goldenen Löwen“ und dem Uniformappell der NZGG im JubüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp

...am 6. Januar bei der Inthronisation von Prinz Peter und Confluentia Christiane in der neuen Rhein-Mosel-Halle. Fotos: Oliver Schupp
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...am 9. Januar bei der Verleihung des „Gold-Medaillon der Ex-Prinzen“ im Königsbacher Brauereiausschank. Fotos: Oliver Schupp
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...am 10. Januar beim 2. Bacchus-Empfang von Gastronom Frank Bastian im Koblenzer Weindorf. Fotos: Oliver Schupp

Februar 2013_32 Seiten.qxd  24.01.2013  14:59  Seite 17



Voll erwischt DER KARTHÄUSER

18

...am 13. Januar bei der Verleihung des „Goldenen Harlekin“ des NC Waschem im Fastnachtsmuseum Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 13. Januar beim Prinzenempfang des AHC in der HWK Koblenz. Fotos: Schupp
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...am 15. Januar beim Prinzenempfang der „Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung“ (KKV-Koblenz) im Fastnachtsmuseum. Fotos: Schupp
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...am 17. Januar beim „Königsbacher/Bitburger“-Empfang der Bitburger Braugruppe im Palais Koblenz. Fotos: Oliver Schupp
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...am 19. Januar bei der „Löwen-Sitzung“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“ in der Aula des Schulzentrums Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 20. Januar bei der Kinder-Kostümsitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ in der Aula des Schulzentrums. Fotos: Oliver Schupp

...am 19. Januar bei der „Löwen-Sitzung“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“ in der Aula des Schulzentrums Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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VERKAUFE

VERMIETUNG

SPIDERMAN-KKOSTÜM mit Mus-
keleffekt, Gr. 116, wie neu, für 10
Euro (NP 24,99) zu verkaufen.
Tel.:  39492780

BRIEFMARKEN BRD, Berlin und
DDR in 3 Alben postfrisch und
gestempelt von 1945 bis 1989
nur komplett zu verkaufen. Preis
VB. Tel.  0261/25409

DAMENKLEIDUNG, Größe 46-50,
hochwertig und modisch, Neu-
ware, ab 3 Euro. Tel.:  54371

PSYCHOTHRILLER, neuwertig, je
3,-Euro. Tel.:  0261-554371

SCHREIBTISCH (Firma  Moll),
weiß, mit passendem Rollcon-
tainer, höhenverstellbar, Arbeits-
fläche kann schräg gestellt wer-
den, gebraucht, guter Zustand
VB 140 Euro. Tel  0261-556572

TRAININGSBANK, Body Works
Pro, von Wieder. Preis VB. Tel.:
5794461

SCHREIBTISCH (Firma  Moll),
Bucheoptik, höhenverstellbar,
Arbeitsfläche kann schräg ge-
stellt werden, gebraucht, guter Zu-
stand VB 130 Euro. Tel.:  56572

MOUNTAINBIKE  „KARTAGO“,
24-Gang,  blau, Zubehör, neu
bereift, sehr guter Zustand, 100
Euro. Tel.:  54539

FÜR  BASTLER! 26 unterschied-
liche Motiv-Stanzer (große und
kleine), nur komplett für 50 Euro,
zu verkaufen. Tel.:  53156

JUGENDFAHRRAD, 24“ Moun-
tainbike, silber, vollgef., Alu-Rah-
men, Lichtanl., 21-Gang, kaum
gefahren, 130 Euro. Tel.:  53134

BUCHENHOLZ (abgelagert) zu
verkaufen, verschiedene Längen
und Breiten. Tel.:  02628-22003

2  PELZJACKEN, Gr. 42/44, gut
erhalten, günstig zu verkaufen.
Ebenso zwei Tanzkleider, Gr.
42/44. Tel.:  54134

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Pers.
KO-Karthause zu vermieten. Tel.
0261  54845

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  0261-
53382

DIPL.-IINFORM.  SUCHT gepflegte
Wohnung auf der Karthause zur
Miete, 2 bis 4 Zimmer, Bade-
wanne, bis 600 Euro Kaltmiete.
Besichtigung wochenends oder
nach 17 Uhr möglich. Tel.:  0157-
75355371

FAMILIE  (4  PERSONEN)  SUCHT
ein Haus auf der Karthause. Tel.:
0176-777031069 oder EMail:
valzorey-22012@yahoo.de

SUCHE  HAUS  im schönsten
Stadtteil von Koblenz, der Kar-
thause, kurz- oder langfristig zu
kaufen. Preis bis 800TSE. Zu-
schriften  bitte  unter  Chiffre  01-
112012  an  den  Verlag (An-
schrift siehe Impressum)

UNSEREM  KLEINEN  ZWERG
JASPER  alles Liebe zum 1. Ge-
burtstag von OMA  u.  OPA  2012

HALLO  MAMELCHEN  BZW.  OMEL-
CHEN  :-))!  Alles, alles Gute zum
Geburtstag! Hab dich lieb, Kathi
... und natürlich auch von uns
alles Liebe zum Geburtstag
Papelchen,  Christof  und  dein
kleiner  Enkel  Jasper

HALLO  KATHRIN(CHEN)! Alles Lie-
be und Gute zu Deinem Geburts-
tag am 27.2. wünschen Dir Oli,
Jessica  u.  Tom.

Liebe  Mami!  Alles, alles Liebe
und Gute zu deinem „Burzeltag“
am 27.2. wünscht dir Dein  Jasper
und  der  Papa.

HALLO  MANUELA H.  AUS  DER
GÖRTZSTRASSE! Wir wünschen
Dir zu Deinem Geburtstag alles,
alles Liebe und Gute. Liebe
Grüße, Oli  und  Jessi

UNSERER  TANTE  MARION alles
Gute zum Geburtstag am 1.2.
wünschen Oli  &  Tom,  Torty,
Christian,  Myriam  mit  dem  je-
weiligen  „Anhang“  sowie  Erika.

HALLO  ALEX  G.  AUS  G.!  Alles
Liebe und Gute zum Geburtstag
am 18.2. wünschen dir, Oli  &  Jessi

PQB  GRATULIERT seinen Mitglie-
dern, WALTHER (2.2.) HESSEKOPP
(6.2.), TUS-TTHOMAS (8.2.), HELLE
(9.2.), LEMMY (11.2.), ANNEMIE
(13.2.) ALEX (18.2.) und NICOLE
(18.2.) zu ihrem Geburtstag! 

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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Am Sonntag, 17.02.2013, um
14 Uhr veranstaltet der Koblen-
zer Skat Club von 1952 wieder
sein Winter-Preisskat-Turnier für
Jedermann/frau im Vereinslokal
„Karthäuser Treff“, Meißener
Straße 2. Es werden, wie immer
an Großpreis-Skattagen zwei
Runden zu 48 Spielen (am 3er
Tisch 36 Runden) angesetzt. Das
Startgeld, welches komplett in
Form von Sachpreisen ausge-
spielt wird (je Tisch ein Präsent-
korb) beträgt 8 Euro. Das Ab-
reizgeld liegt bei einem Euro pro
verlorenem Spiel. Für die mit-

spielenden Damen gibt es zu-
dem einen Sonderpreis.
Auch an diesem Turniertag liegt
die kulinarische Betreuung in
den bewährten Händen von
„unserer Wirtin“ Marika. 

Es darf wieder gereizt werden
Turnier am Sonntag, 17. Februar im „Karthäuser Treff“

DIVERSES

NACHHILFE

25

FUNDSACHE

Kleinanzeigen/Karthause aktuellDER KARTHÄUSER

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Der CDU Ortsverband Karthause
lädt alle Interessierten am
Dienstag, 5. Februar zu seiner
monatlich stattfindenden Bürger-
sprechstunde ins Café Sonnen-
schein in der „de Haye’schen

Stiftung“, Karl-Härle-Straße 1-5,
ein. Ortsvorsitzender Leo Bie-
wer und der gesamte Vorstand
freuen sich, in der Zeit von 17-18
Uhr auf eine rege Beteilung der
Karthäuser/innen. 

Bürgersprechstunde der CDU
WER  HAT  SEIN  MEDAILLON  
VERLOREN?  Aufklappbares, gol-
denes Medaillon mit zwei Kin-
derfotos im Karthäuserhofweg
gefunden. Tel.:  56481

ICH,  WEIBL.,  49  JAHRE,  SUCHE
Spiel- und Freizeitpartnerinnen
für gemeinsame Unterneh-
mungen,. Tel.:  0157-881740790

SENIORENHILFE,  HAUSHALTS-
HILFE,  BOTENGÄNGE,  GARTEN-
ARBEITEN. Brauchen Sie Hilfe in
Ihrem Alltag? Folgende Hilfe
biete ich Ihnen an: Einkaufs-
service, Fahr- und Botendienste,
Begleitungen zu Ärzten und Be-
hörden, Rund ums, am und im
Haus, sonstiges z.B. (PC-Pro-
bleme, TV-DVD-SAT anschlie-
ßen). Ich freue mich in einem per-
sönlichen und unverbindlichen
Gespräch Ihre Wünsche zu be-
sprechen. Tel.:  0151-111026241
EHERING  GEFUNDEN! Gravur:
Markus + Datum. Bitte melden
unter Tel.:  9523439

STUDENT  BIETET  NACHHILFE in
Mathematik und Physik an. Tel.:
0151/22336795

ICH  GEBE  ENGLISCHNACHHILFE
für Schülerinnen und Schüler bis
einschließlich der 10. Klasse.
Selbst bin ich in der 12. Klasse,
akzentfrei und verhandlungs-
sicher in Englisch. Außerdem
habe ich Erfahrung in der
Betreuung von Kindern seit 2009
und bin flexibel in der Termin-
findung. Tel.:  0261  55017550  

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDER-
UNG in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe/GK + LK). Tel.:  0261-
8897972

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

Am Sonntagmorgen (20.1.),
gegen 8.30 Uhr, teilte ein
Tankstellenmitarbeiter auf der
Karthause der Polizei mit, dass
soeben ein stark alkoholi-
sierter Mann die Tankstelle
betrat und eine Flasche
Schnaps kaufte. 
Erst dachte der Mitteiler, dass
der Mann zu Fuß zur Tank-
stelle kam, dann aber feststell-

te, dass er mit seinem Kraft-
fahrzeug das Gelände verließ.
An der Wohnanschrift konnte
der Fahrer angetroffen wer-
den. Ein freiwilliger Atemalko-
holtest ergab 2,9 Promille. 

Dem Mann wurde auf der
Dienststelle eine Blutprobe
entnommen und der Führer-
schein beschlagnahmt.

Trunkenheitsfahrt mit 2,9 Promille
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„Mit Pauken und Trompeten“
des Fanfarenzuges Karthause
startete die Narrenzunft „Grün-
Gelb“ am Samstag in ihre 63.
Kampagne. In der gut besuchten
„Narr-Aula“ des Schulzentrums
feierte schließlich Peter Keutgen
als Protokoller sein 20jähriges
Bühnen-Jubiläum, ehe die Show-
tanzgruppe des Horchheimer
Carnevals-Verein eine „Monster-
party“ veranstaltete. 
In Zeiten des Rock’n Roll ver-
setzte schließlich die NZGG-
Kinder- und Jugend-Tanzgruppe
das Publikum. „Ungewohnt“ war
es schließlich für Prinz Peter und
Confluentia Christiane. Für die
beiden ist die Aula ihr närrisches
„Wohnzimmer“ wo sie sonst
stets als Zuschauer im Saal
sitzen. Ohnehin war es für die
Tollitäten und das Gefolge ein
Heimspiel, denn im AHC sind
jede Menge Karthäuser aktiv. So
auch 50% der „Sexzylinder“, die
Jahr für Jahr musikalisch für
Unterhaltung sorgen. So brach-
ten Friedhelm Kurz, Dr. Fritz

Eckhard und Detlef Schönig für
die Karthäuser ein eigens umge-
textetes „Prinzenlied“ mit.  Als
echtes Bütten-Ass erwies sich
Christa Geigges, die ihre Ver-
wandtschaft per Zug „über Köln,
Russland und die Matscherei“ in
Hongkong besuchte und zurück
im Flugzeug „große Korpulenzen
über dem Himalaya“ erlebte.

„Rund um die Liebe“ tanzte die
Showtanzgruppe des NC Wa-
schem mit Knalleffekt und wuss-
te damit zu begeistern. „Der
Berliner Flughafen wird 10jähri-
ges Jubiläum feiern, ohne dass
dort ein einziges Flugzeug ge-
landet ist“, präsentierte „Schnat-
terinchen“ (Elke Schlegel) „sinn-
lose Ereignisse aus 2012“. Eine
Reise zum Oktoberfest unter-
nahm schließlich die Showtanz-
gruppe der „Großen Koblenzer“,
ehe Marco Thönnes und Jennifer

Heusch mit ihrem Vortrag die
erste Rakete ernteten („Mosel-
weiß ist die größte Orgel der
Welt, da leben 3000 Pfeifen“).
Mit einer Polka der NZGG-Jung-
garde, der musikalischen Ein-
lage von Torsten Schupp, einer
Polka der NZGG-Löwengarde und
den „Bewegungswundern“ der
Puschel Junge ging es unterhalt-
sam weiter. „Wenn eine Frau nix
mieh sät, darfst du sie nit unter-
brechen“ – Dr. Albert Esser
wusste auch in diesem Jahr
wieder in der Bütt zu  überzeu-
gen. 
Mit der HCV-Garde, einem Ge-
sangsvortrag von Christa Geig-
ges, Sandra Scheuten und Elke
Schlegel, einem Showtanz der
„Große Funken“ Kesselheim so-
wie dem meisterlichen Solotanz
von  Ramona Arvelo-Vicioso Pi-
roth wurde schließlich das Finale
eingeläutet, welches mit einem
Zwiegespräch von „Doof und
Dööfje“ (Udo Hartmann/Torsten
Schupp) und der NZGG-Show-
tanzgruppe, dem Aushänge-
schild des Vereins, einen „himm-
lischen und teuflischen“ aber
krönenden Abschluss fand. 

Oliver  Schupp

Tollitäten auf der Karthause in ihrem „Wohnzimmer“
Kurzweilige Sitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ mit vielen Tänzen – Protokoller feierte 20jähriges Jubiläum

Die Showtanzgruppe der Narrenzunft „Grün-Gelb“ kam bei ihrem
Auftritt nicht ohne Zugabe davon. Foto: Oliver Schupp

NZ „Grün-Gelb“ sagt „JA“ zur Koblenzer Brauerei 
Bereits am Freitag, 28.12.2012, wurde ein Kooperationsvertrag
zwischen der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause und der Koblenzer
Brauerei GmbH unterzeichnet. Damit sind die NZGG und die Kob-
lenzer nun die nächsten zehn Jahre feste Partner in Sachen Karneval
und Brauchtumspflege. „Wir sind froh und stolz, dass wir nun für die
nächsten zehn Jahre Planungssicherheit durch das große Engage-
ment der Koblenzer Brauerei haben“, so der 1. Vorsitzende der
NZGG, Harald Schütter (r.). Geschäftsführerin der Koblenzer
Brauerei, Isabell Schulte-Wissermann (l.) freut sich ebenso über die
Partnerschaft: „Es freut mich, dass sich immer mehr Vereine aus
Koblenz und der Region zu der Koblenzer Brauerei bekennen, und
damit die regionale Marke und den Standort der Braustätte im
Mittelrheintal unterstützen. Wir fühlen uns sehr verbunden mit dem
Karneval und freuen uns besonders, zu dem engagierten Wirken des
Vereins auf der Karthause in den nächsten Jahren beitragen zu
können.“ Foto: Privat
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Die Koblenzer Karnevals-Gesell-
schaft (KKG) Rot-Weiß-Grün
„Kowelenzer Schängelcher“ lädt
alle Närrinnen und Narren am
Samstag, 2.2., um 19.11 Uhr zu
ihrer großen Sitzung in die Aula
des Schulzentrums Karthause
ein. 
Die Präsidentin Sandra Engel
präsentiert neben den eigenen
Tanzgruppen auch viele Höhe-
punkte aus dem Koblenzer Kar-
neval. So haben z.B. die Aktiven
der „Gülser Seemöwen“ und die
Schautanzgruppe des Narren-
club Waschem ihr Kommen zu-

gesagt. Neben schwungvollen
Tänzen darf man aber auch auf
tolle Reden und Vorträge aus den
eigenen Reihen gespannt sein. 

Nach dem Programm steigt die
große „Aftershow Party“. Bei
fetziger Live-Musik mit Jörg Alfter
(Foto) wird bis in die frühen

Morgenstunden gefeiert werden. 
Es gibt noch wenige Karten zum
Preis von 10 Euro, inkl. Romo-
Beitrag an der Abendkasse. 

DER KARTHÄUSER
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Närrische S(Z)eiten

Am Samstag, 5.1., traf sich die
„Familie“ der KKG „Kowelenzer
Schängelcher“ zum alljährlichen
Uniformappell und Ordensemp-
fang in den Räumlichkeiten des
VFR-Vereinsheims. Die erste Vor-
sitzende Anja Johann begrüßte
die große Schängelschar im
neuen Jahr und konnte zusam-
men mit der Präsidentin Sandra
Engel und dem Vizepräsidenten
Christian Weber stolz den dies-
jährigen Sessionsorden der Ge-
sellschaft präsentieren. 
Der Orden zeigt in diesem Jahr
einen Handwerker mit allerlei
Werkzeug, da er freundlicher-
weise von der Firma Lachmann
Innenausbau GmbH & Co.KG
gesponsert wurde. Außerdem
soll der Handwerker getreu dem

Motto „Wir packen mit an“, an
die 90 Jahre Vereinsbestehen
erinnern, in denen die Mitglieder
mit viel Fleiß und Arbeit den

Verein zu dem gemacht haben,
was er heute ist. Nachdem die
„Schängelcher“ ihren neuen
Halsschmuck entgegen genom-

men hatten, stand die Kontrolle
der prunkvollen Uniformen auf
dem Programm. Hier wurde ge-
nau überprüft ob nichts zu klein
geworden ist. Zum Abschluss
des Morgens standen Ehrungen
verdienter Mitglieder an. 
Vorsitzende Anja Johann, Präsi-
dentin Sandra Engel und der
Vizepräsident Christian Weber
konnten dabei die Mitglieder
Martin und Marina Füllsack,
Sonja Rosenbach und Marc Mitt-
ler für fünf Jahre aktive Mit-
gliedschaft den Halsorden der
KKG „Kowelenzer Schängelcher“
verleihen. Zudem wurden Fun-
kenmariechen Katharina Düro
und Joachim Auch mit dem
„Anstecker für besonders aktive
Mitglieder“ ausgezeichnet. (cw)

Uniformapell und Ordensempfang der „Schängelcher“
Katharina Düro und Joachim Auch mit dem „Anstecker für besonders aktive Mitglieder“ ausgezeichnet

Große Sitzung der „Kowelenzer Schängelcher“ 
Närrische Gäste bekommen am 2. Februar viele Höhepunkte aus dem Koblenzer Karneval geboten

V.l.n.r.: Anja Johann, Sandra Engel, Joachim Auch, Marc Mittler,
Katharina Düro, Sonja Rosenbach und Christian Weber.
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KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen,
„Karthäuser Treff“  

KKG  „KOWELENZER  SCHÄNGEL-
CHER“:  19.11 Uhr, Große Sit-
zung, Aula Schulzentrum Kar-
thause (s.S. 27)

FUSSBALL-TTESTSPIEL:  14 Uhr,
TuS Koblenz - SV Rossbach,
Stadion Mülheim-Kärlich

MUSEUM  MOSELWEISS:  13-18
Uhr, Ausstellung „Moselweißer
Art“ geöffnet bei Kaffee &
Kuchen, Museum Moselweiß,
Gülser Str. 34

KSC: 18.30 Uhr, Preisskat für
Jedermann, „Karthäuser Treff“ 

KKG  „KOWELENZER  SCHÄNGEL-
CHER“:  15.11 Uhr, „Seniorensit-
zung Blindenhilfe“, Seniorensitz
der Blindenhilfe Karthause 

EV.  KIRCHENGEMEINDE:
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen, Leihbücherei
und Literaturkreis, Dreifaltig-
keitshaus

CDU-KKARTHAUSE: 17 Uhr, Bür-
gersprechstunde, Café Sonnen-
schein (s.S.25)

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:  
20 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim bei Costa, Konrad-Zuse-Str.

AWO-KKARTHAUSE:  15.11 Uhr,
närrischer Karnevalsnachmittag
für Seniorinnen und Senioren,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

„JUBÜZ“:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

AKK:  14.30 Uhr, Erstürmung der
Bundeswehr am Bundesbehör-
denhaus (Rheinufer) und anschl.
Schlüsselübergabe auf dem Je-
suitenplatz mit anschl. Schau-
programm

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, „Kar-
thäuser Treff“  

WKK  „DE  BESENSPENNA“: 14.11
Uhr, Karnevalsumzug Waldesch,
anschl. „After-Zuch-Party“, Bür-
gerhaus Waldesch

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, TuS Koblenz - SV Waldhof
Mannheim, Stadion Oberwerth

AKK: 14.11 Uhr, Rosenmontags-
umzug, Koblenz Innenstadt

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Zwischen Gestern und Morgen“,
Bundesarchiv Karthause (s. S. 8)

MUSEUM  MOSELWEISS:  
19.30 Uhr, Dorftreff mit „Karne-
val in Moselweiß“ und Karne-
valsausklang, Museum Mosel-
weiß, Gülser Str. 34

NZGG  &  „KOWELENZER  SCHÄNG-
ELCHER“: 19.11 Uhr, Fastnachts-
beerdigung mit den Koblenzer
Tollitäten, VfR-Vereinsheim, Kon-
rad-Zuse-Str.

ORTSRING  KARTHAUSE:  
19.30 Uhr Treffen der Vereine,
„Karthäuser Treff“

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
Willkommen, „Karthäuser Treff“  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, Hessen Kassel - TuS
Koblenz, Auestadion Kassel

KSC:  14 Uhr, Großes Winter-
Preisskat-Turnir für Jedermann/
frau, „Karthäuser Treff“  

Termine

FREITAG1

SAMSTAG2

SONNTAG3

MONTAG4

DIENSTAG5

MITTWOCH6

DONNERSTAG7

FREITAG8

SAMSTAG9

MONTAG11

DIENSTAG12

MITTWOCH13

DONNERSTAG14

FREITAG15

SAMSTAG16

SONNTAG17

TIPP
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Handball-Rheinlandliga: 17 Uhr,
HSG Schweich - TV Moselweiß,
Stefan-Andres-Halle Schweich
(Bus-Abfahrt 14.30 Uhr)

„JUBÜZ“:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC: 18.30 Uhr, Preisskat für
Jedermann, „Karthäuser Treff“ 

JUBÜZ: 9.30 Uhr, Elternfrühstück,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

BUND: 19.30 Uhr, Informations-
abend zum Thema Solaranlagen,
JuBüZ Karthause (s. S. 31)

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, „Kar-
thäuser Treff“  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz - SV Elvers-
berg, Stadion Oberwerth

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß - TV Bad
Ems, Sporthalle Beatusstr. 

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC: 18.30 Uhr, Preisskat für
Jedermann, „Karthäuser Treff“ 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

JUBÜZ: 16 Uhr, Vorleseclub,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „Karthäuser Treff“  

JUBÜZ  &  LEHRMITTEL  KÖHLER:
19 Uhr, Autorenlesung mit Ira
Sauer, JuBüZ Karthause (s. S. 30)

29

MONTAG18

MITTWOCH20

DONNERSTAG21

FREITAG22

SAMSTAG23

MONTAG25

DIENSTAG26

MITTWOCH27

DONNERSTAG28

TIPP

„ADAM“ lockte viele Besucher zum „Angrillen“ 
Anlässlich der Neuvorstellung des Opel  „ADAM“, dem Vorverkaufs-
start des Opel-Cabrios „Cascada“ und des neuen -„Mokka“ Diesel
hatte Opel Fröhlich am 19. Januar zum Angrillen ins Autohaus am
Moselring geladen. Zahlreiche interessierte Gäste nutzten an
diesem Tag die Möglichkeit, sich über den neuen ADAM (Foto) zu
informieren. Als kompetente Ansprechpartner standen Verkaufs-
leiter Jürgen Hermann, Verkaufsberater Jürgen Marzi und der aus-
zubildende Verkaufsberater Lucas Johannes (v.l.n.r.) zur Verfügung.
Neben tollen Attraktionen, leckeren Grillspezialitäten (kl. Foto), gab
es ein Gewinnspiel mit tollen Preisen. Für die kleinen Besucher
stand zudem eine Hüpfburg zum Toben bereit.Fotos: Oliver Schupp

>Achtung!<
Abgabe der Termine 
für die Ausgabe  März

bis 15.02.2013

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM FEBRUAR

Gültig vom 01.02.- 28.02.2013

Verleih-Service
von

Zapfanlagen,
Bierzeltgarnituren,

Gläsern,
Stehtischen

1,00 Euro/Ltr

König Pilsener
20 x 0,5 Ltr.

9,99
+ 6,20 Pfd.

VIELEN DANK!
Mit Stolz blicken wir zurück auf unser erfolgreichstes

Geschäftsjahr! Ein Verdienst unserer engagierten
Mitarbeiter und vor allem von Ihnen, unserer treuen

Kundschaft! Wir sagen Dankeschön! 

+ 3,10 Pfd.

1,36 Euro/Ltr

15,00
Königsbacher Pilsener
2 x 20 x 0,33 Ltr. 

+ 9,90 Pfd.

+ 3,30 Pfd.

0,33 Euro/Ltr.

0,67 Euro/Ltr.

7,38 Euro/Ltr.

Rheinfels Quelle
Drei kaufen - zwei zahlen!

3 x 12 x 1 Ltr. 

Rheinfels
Schorlen o. Tee & Frucht
12 x 0,75 Ltr. 

Kowelenzer
Schängelche
Quittenlikör
0,02 Ltr. 

11,98

5,99

0,59
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Telefon 0261 - 914060000

Dienstags (alle 14 Tage) zwi-
schen 15 und 18 Uhr gibt es im
Bürgerbereich des JuBüZ für
Erwachsene die Möglichkeit sich
zum Spielen zu treffen. Zu Be-
ginn eines jeden Treffens wird bei
Kaffee und Keksen von den Be-
sucher/innen überlegt, wer was

mit wem spielen möchte. Haben
sich die Spielgruppen gebildet,
geht es ruckzuck los, und es ist
jedes Mal verwunderlich wie
schnell die Zeit vergeht. 

Im Februar wird am Dienstag,
den 26.02.2013 wieder gespielt.

Spieletreff im Februar

Am 20. Februar, von 9.30 Uhr bis
11.30 Uhr haben Eltern wieder
die Möglichkeit sich bei einem
leckeren Frühstück auszutau-

schen. Wir, die Pädagogen von
Atelier mobil und JuBüZ, freuen
uns auf viele Eltern, also rein-
schauen und mitfrühstücken. 

Die AWO Karthause und das
JuBüZ-Team laden am Mittwoch,
6.2., um 15.11 Uhr, zum karne-
valistischen Nachmittag in den
Saal des JuBüZ ein. Wie in den
vergangenen Jahren werden
auch dieses Mal wieder Freunde
der AWO Vorträge zum Besten
geben. Außerdem werden die
Tanzgruppen der Kowelenzer

Schängelcher und von der
Narrenzunft „Grün Gelb“ auftre-
ten. Durch das Programm führt
Thorsten Schneider.
Es gibt Kaffee, Berliner, Wein,
Sekt und alkoholfreie Getränke.
Gute Laune ist angesagt. Es wird
gebeten, sich bis zum 4.2.2013
bei Johanna Peter, 0261 / 55481
anzumelden.

JuBüZ-Vorleseclub 
„Durch Lesen eröffnet sich uns
Menschen die Welt.“
Vorlesen ist die gesellige Form,
den Spaß am Lesen mit anderen
Menschen zu teilen. Dies ist das
Motto des Vorleseclubs für
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene im Jugend- und Bürgerzen-
trum auf der Karthause. 
Der Vorleseclub des JuBüZ trifft
sich wieder am 27. Februar um
16 Uhr. In der Regel findet der
Vorleseclub jeden letzten Mitt-

woch im Monat in der Zeit von
16-17.30 Uhr im großen Saal
des JuBüZ statt.  

Alle Besucher/innen, egal ob
jung oder jung geblieben, kön-
nen nach Absprache, etwas vor-
lesen. Spannendes und Unter-
haltsames vorlesen wird durch
praktische Übungen und Tipps
geübt. In diesem Jahr ist auch
eine Vertonung verschiedener
Texte als Hörspiel geplant.

Eltern tauschen sich aus
Elternfrühstück findet am 20. Februar im JuBüZ statt

Berit Schiemann (Lehrmittel
Köhler) und das Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause laden
alle Interessierten am Donners-
tag, 28. Februar, zu einer weite-
ren Autorenlesung ins „JuBüZ“
ein. Die Karthäuser Autorin Ira
Sauer (Foto) wird aus ihren
Romanen „Der Todesgeier von
Koblenz“ und ihrem neusten
Werk „Omega oder Alpha“ vorle-
sen. Die Veranstaltung beginnt
um 19 Uhr, der Eintritt ist frei!

Ira Sauer liest aus
ihren Romanen vor
Autoren-Lesung am 28. Februar im JuBüZ

Karneval für Senioren
AWO Karthause und JuBüZ laden zum Feiern ein
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Eigentümer von Wohnungen und
Häusern aufgepasst: Solaran-
lagen sind auch heute noch eine
zukunftssichere und gewinnbrin-
gende Geldanlage und erneuer-
baren Energien gehört die Zu-
kunft. Aus diesem Grund lädt der
BUND zu diesen Themen am
Donnerstag, 21.2., 19.30 Uhr, zu
einem Informationsabend ins
JuBüZ Karthause ein. 
Karthäuser und natürlich auch
alle anderen interessierten Eigen-
tümer, die sich für die Installa-
tion einer Solaranlage interessie-
ren, sind hierzu herzlich eingela-
den. 

Ziel des BUND für diese Veran-
staltung ist es, die Bürger/innen
für eine eigene Solaranlage zu
motivieren und dabei mitzuma-
chen, die Energiewende Rich-
tung 100% Erneuerbare Ener-
gien zu beschleunigen und
damit CO2-Ausstoß zu reduzie-
ren. Nebeneffekt sind Ressour-
censchonung, regionale Wert-
schöpfung und Minderung der
Geldströme zur Bezahlung fossi-

ler Energie, damit geringere
Abhängigkeit und weniger inter-
nationales Konfliktpotential.
Demokratiesierung der Energie-
erzeugung in Bürgerhand.
Der Karthäuser Mitbürger Dr.
Thomas Bernhard wird in einer
Einführung die Organisation des
BUND kurz vorstellen sowie die
mit der Umstellung auf 100%
Erneuerbare Energien verbunde-
nen Vorteile global und für kom-
mende Generationen, für die

Region und den Betreiber vor-
stellen. 
Im Anschluss wird Herr Hilling
von der Fa. Geoplex das Koblen-
zer Solarkataster mit seinen
Möglichkeiten für den Interes-
senten dargestellen. Ebenso
wird er die tageszeitlichen Strom-
verbräuche in Deutschland und
die Möglichkeiten tageszeit-
licher Eigenergieerzeugung –
auch für den Selbstbrauch – prä-
sentieren.

Weiter werden Referenten der
Solar-Firmen “BauKo Solar” und
“Viva Solar” die Technik heutiger
Solaranlagen, Montagealterna-
tiven, sowie die jetzigen Bedin-
gungen des Energieeinspeise-
gesetzes EEG und die damit ver-
bundenen Amortisationszeiten
darstellen.
Als Partner wird auch ein Vertre-
ter der Sparkasse Koblenz die
Finanzierungsmöglichkeiten, die
steuerliche Behandlung und die
Mehrwertsteuerrückerstattung
ansprechen sowie auf Fragen zu
Vererbung oder Gemeinschafts-
anlagen eingehen.
Nach jedem Vortrag werden In-
haltsfragen der Besucher geklärt
und im Anschluss besteht die
Möglichkeit offene Fragen beant-
wortet zu bekommen und über
das Thema des Abends zu disku-
tieren.

Für das leibliche Wohl ist durch
den Veranstalter BUND bestens
gesorgt. 
Informationsmaterial liegt für Sie
bereit.

Solaranlagen: Zukunftssichere und gewinnbringende Geldanlage
BUND lädt am 21. Februar Haus- und Wohnungseigentümer zu einem Infoabend ins JuBüZ Karthause ein
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